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Die Gäubahn-Anrainer 
machen jetzt mobil 

Die Anlieger der Gäubahn sind grund-
sätzlich bereit, die Vorfinanzierung der
Planungskosten für den Ausbau der
Bahnverbindung Stuttgart – Zürich zu
übernehmen. Dies wurde in der Ver-
sammlung des Interessenverbands Gäu-
Neckar-Bodensee-Bahn, die im Singe-
ner Rathaus getagt hat, einstimmig be-
schlossen.

In seiner „Singener Erklärung“ betont
der Interessenverband ferner, dass für
die Beschleunigung des ICE-Verkehrs
auf der Gäubahn noch weitere Ausbau-
maßnahmen erforderlich sind, die aller-
dings angesichts begrenzter Haushalts-
mittel voraussichtlich nur Schritt für
Schritt umgesetzt werden können. Als
erstes sollte nach Ansicht des Verbands
der Streckenabschnitt Horb – Neckar-
hausen zweigleisig ausgebaut und die
Streckengeschwindigkeit durch ver-
schiedene kleinere Maß-
nahmen erhöht werden.
Für diesen ersten Schritt
rechnet man mit Bau-
kosten in Höhe von rund
20 Millionen Euro.

Die Planungskosten für
diese Baumaßnahmen
betragen nach den Be-
rechnungen des Ver-
bands rund 450000 Eu-
ro. Das Bundesverkehrs-
ministerium und die Deut-
sche Bahn AG haben in
einem Spitzengespräch

bereits deutlich gemacht, dass ein „En-
gagement der Region bei der Vorfinan-
zierung der Planungskosten“ die ra-
sche Realisierung der Baumaßnahmen
erleichtern würde. Deshalb freut sich
der Vorsitzende des Interessenver-
bands, der Horber Oberbürgermeister
Michael Theurer (MdL), ganz besonders

über das einstimmige Votum seiner Ver-
bandsmitglieder: „Es hat sich einmal
mehr gezeigt, dass alle Gäubahnanlie-
ger das Ausbauprojekt gemeinsam vo-
ranbringen wollen – und zwar nicht nur
auf der deutschen, sondern gleicher-
maßen auch auf der schweizerischen
Seite“, so Theurer.

Nach diesem Beschluss sollen nun um-
gehend Verhandlungen mit der Deut-
schen Bahn AG über die Vorfinanzie-
rung der Planungskosten aufgenom-
men werden. Der Gäubahn-Interessen-
verband drängt auf ein rasches Ergeb-
nis, denn die Zeit ist knapp: Bis Ende
2012 sollen die Baumaßnahmen abge-
schlossen sein.

Das Mitglied des Europäischen Parla-
ments, Dr. Andreas Schwab, hat in der
Sitzung des Interessenverbands auf die

Möglichkeiten einer För-
derung der Maßnahmen
aus Mitteln der Europäi-
schen Union hingewie-
sen. Auch hierum will
sich der Verband nun be-
mühen, schließlich ist
die Gäubahn Teil des eu-
ropäischen Fernverkehrs-
netzes und eine wichtige
Zulaufstrecke zu dem im
Bau befindlichen neuen
Gotthard-Basistunnel.

Siehe auch nebenste-
henden Kasten.

Der Ausbau der Bahnverbin-
dung Stuttgart – Zürich ist für
die Stadt Singen ein wichtiges
Anliegen. Da freut es uns na-
türlich sehr, dass alle Gäu-
bahnanlieger hier an einem
Strang ziehen wollen – auf der
deutschen wie auch schweize-
rischen Seite.

(Oberbürgermeister Oliver Ehret)

Die „Singener Erklärung“ 
• Der Interessenverband Gäu-Neckar-Bodensee-Bahn setzt sich nach
wie vor dafür ein, dass alle in der Studie „Vorschläge zum Ausbau der
europäischen Bahnverbindung Stuttgart – Zürich – Mailand“  be-
schriebenen Baumaßnahmen verwirklicht werden.
• Angesichts der begrenzten Finanzmittel wird vorgeschlagen, als ers-
tes den zweigleisigen Ausbau auf dem Abschnitt Horb-Neckarhausen
sowie einige Maßnahmen zur Erhöhung der Streckengeschwindigkeit
in Angriff zu nehmen.
• Die im Interessenverband vertretenen Gäubahnanlieger erklären
sich grundsätzlich bereit, die Vorfinanzierung der Planungskosten für
die Ausbaumaßnahmen zu übernehmen. 

Ein Kampfsportspektakel der Superlati-
ve findet vom 28. bis 30. März in der
Singener Münchriedhalle statt: Der
Thai-Box Club Singen e.V. lädt zum Eu-
ropa Cup 2008 im Muay Thai (Thai-Bo-
xen) ein. 

Für viele Sportler ist der Europa Cup in
Singen ein willkommener Test für die
kommende Weltmeisterschaft in Pu-
san/Korea, die dieses Jahr erstmals in
der Geschichte des Muay Thai Sports
offiziell unter der Schirmherrschaft des
Internationalen Olympischen Komitee
(IOC) stattfinden wird. Der Zuschauer
wird auf dem Europa Cup in Singen eine
geballte Ladung von unzähligen Inter-
nationalen Muay Thai-Superstars der
absoluten Top-Klasse zu sehen bekom-
men. 

Der Unterschied zwischen dem Europa
Cup und einer Europa-Meisterschaft ist
der, dass bei einem Europa Cup auch
solche Länder teilnehmen können, die
außerhalb Europas beheimatet sind.
Deshalb kommen neben zahlreichen
europäischen Nationen zusätzlich auch
Nationalmannschaften aus Asien, Afri-
ka und Amerika auf den Europa Cup
nach Singen. 

Nationalteams aus über 30 Nationen
(wie Brasilien, Kanada, Uganda, Pakis-

tan, Madagaskar, Iran, Türkei, Grie-
chenland, Zypern, Russland, Kasach-
stan, Usbekistan, Ukraine, Belarus,
Moldawien, Lettland, Litauen, Polen,
Rumänien, Slowenien, Schweden, Finn-
land, Dänemark, Norwegen, Spanien,
Italien, Frankreich, Belgien, Schweiz,
Österreich usw.) werden in der Münch-
riedhalle in Singen um den Europa Cup-
Titel fighten. 

Neben zahlreichen Spitzensportlern
werden auf dem Europa Cup in Singen
auch hochrangige Gäste anwesend
sein. Khun Somchai Sripieuw will extra
von Thailand nach Singen reisen, um
beim Europa Cup dabei zu sein. Som-
chai ist der Kampfrichterobmann des
I.F.M.A.-Weltverbandes in Thailand und
des legendären Lumpini-Stadion in
Bangkok. Er wird in den Tagen vor dem
Europa Cup eine Internationale Kampf-

richterausbildung in der Münchriedhal-
le durchführen. Der thailändische Kon-
sul Kittisak Lorpatimagorn will eben-
falls zum Europa Cup nach Singen kom-
men. 

Die Vorkämpfe bis hin zum Halb-Finale
finden am Freitag, 28. März, und am
Samstag, 29. März, jeweils von 15 bis
24 Uhr statt. Die Finalkämpfe werden
dann am Sonntag, 30. März, von 12 bis
20 Uhr ausgetragen. 

Um die sehr hohe Teilnehmerzahl be-
wältigen zu können, werden in der
Münchriedhalle zwei Boxringe aufge-
stellt, in denen die Kämpfe gleichzeitig
nonstop durchgeführt werden. Ge-
kämpft wird in Turnierform nach dem
KO-System, das heißt, wer gewinnt,
kommt weiter, wer verliert, scheidet
aus. Bei den Männern teilt man die
Kämpfer in zwei Divisionen ein. In der
Gruppe B treten die C-Klasse-Kämpfer
an, in der Gruppe A sind es die hochka-
rätigen A-Klasse- und B-Klasse-Kämp-
fer. Fast alle Singener Teilnehmer wer-
den beim Europa Cup in der höchsten
Leistungsklasse in der A-Gruppe kämp-
fen. 

Die Zuschauer können sich auf eine
spannende sportliche Veranstaltung
freuen. 

Hochkarätiges Thai-Boxen in Münchriedhalle 
Es macht uns stolz, dass der
Europa Cup 2008 im Muay Thai
in Singen stattfindet. Dies ist
nicht zuletzt ein Verdienst des
Thai-Box Club Singen, dem wir
für sein überragendes Engage-
ment sehr danken.

(Oberbürgermeister Oliver Ehret)

Das gab es noch nie im Singener Rathaus: Thomas Ziegler (links) und Hubert Romankiewicz (rechts) zeigen
bei der Pressekonferenz einen Einblick in den Thai-Box-Sport. Das Muay-Thai (= Thai-Boxen) ist thailändi-
scher Nationalsport und gilt als eine der ältesten Kampfsportarten überhaupt. 

Ausbau der Bahnverbindung Stuttgart – Zürich: Die Anlieger der Gäu-
bahn wollen die Vorfinanzierung der Planungskosten übernehmen. 

Bürgermeister Bernd Häusler freute
sich, als er in den Osterferien knapp 170
Kinder der Beethoven- und Bruderhof-
schule im JuNo zum Nordstadt-Kelly-In-
sel-Parcours begrüßen konnte. Die Bu-
ben und Mädchen liefen an diesem Tag
20 Kelly-Inseln ab. Diese Aktion erfolg-
te auf Initiative von Michael Gnädig
(Singener Kriminalprävention), Martin
Burmeister (Stadtjugendpfleger) und
Martin Lenhart-Höß (Leiter des JuNo).
Ziel war, den Kindern auf spielerische
Art und Weise die Kelly-Inseln in ihrer
direkten Wohngegend zu vermitteln.

Die jungen Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer sollen nicht nur theoretisch
wissen, wo die Inseln sind, sondern
auch die Hausfassaden und die Ein-
gangstüren kennen.

„Gerade den jüngeren Kinder möchten
wir damit die Scheu oder Hemmnis neh-
men, eine Kelly-Insel anzulaufen und in
Anspruch zu nehmen“, so Gnädig.

Die Buben und Mädchen liefen die In-
seln nach dem Schema einer Schnitzel-
jagd ab und erhielten an allen 20 Kelly-
Partnern einen Lösungsbuchstaben,
den die Gruppe am Ende im JuNo bei
Brezeln und Getränken zusammenstel-
len mussten. Jedes Kind, das alle Buch-

staben gesammelt hatte, erhielt am En-
de ein T-Shirt mit dem Kelly-Insel-Logo.

Dass die Eltern das Projekt begrüßen
und unterstützen, dokumentiert sich in
der hohen Anzahl von Teilnehmern. Ins-
gesamt waren es knapp 170 Kinder, die
von ihren Müttern oder Vätern ange-
meldet worden waren.

Dies beweist, dass die Eltern das Pro-
jekt unterstützen und die SKP mit die-
ser Maßnahme ein hilfreiches Instru-
ment zur Seite gestellt hat.

Das Projekt zeigt und lebt den oft zitier-
ten Netzwerk-Charakter sehr eindrück-
lich. Neben den Schulen, der Schulsozi-
alarbeit, den Elternbeiräten, dem Stadt-
seniorenrat, der Presse und der Polizei
sind es aber auch die starken Partner
des Handels und Gewerbes, die dieses
Projekt in Singen ermöglichen und le-
ben – und für das Wohl der Singener
Kinder stehen. 

Häusler dankte Richard Christ, Filiallei-
ter der Sparkasse Singen-Radolfzell,
und Jürgen Horn von der Firma Zehnacker
für ihr Engagement.

Dank einer Spende in Höhe von 1500
Euro der Sparkasse Singen-Radolfzell
war es möglich, dass alle Kinder nach
erfolgreicher Beendigung des Parcours

mit einem T-Shirt ausgestattet werden
konnten.

Für das leibliche Wohl der Buben und
Mädchen an diesem Tag sorgte die Fir-
ma Zehnacker.

Die Veranstaltung zeigte auch sehr ein-
drücklich das hohe Maß an bürgerschaft-
lichem Engagement für die Singener Kin-
der, da alle Gruppen von Erwachsenen
begleitet worden sind. Darunter waren
Schulsozialarbeiter der beiden Schulen,
Erzieherinnen von Kindergärten, Lehrer
der Schulen, Vertreter der Elternbeiräte
oder aber engagierte Eltern.

Netzwerk zeigt sich eindrücklich

170 Kinder suchen 20 Kelly-Inseln auf

Den Kindern soll mit dem Par-
cours die Scheu und Hemmnis
genommen werden, eine Kelly-
Insel in Anspruch zu nehmen.

(Michael Gnädig, 
Singener Kriminalprävention)

Sie waren dabei
Bistro Cafe Zum Hölzle-König
Blumen-Fee
Cafe Restaurant Amadeus
Fahrschule Engesser
Friseursalon Monika
Getränkemarkt Fontäne
Haar Galerie
Jugendtreff Nordstadt
Kindergarten Bruderhof

Kindergarten Don Bosco
Kindergarten St. Franziskus
Kindertagesstätte Im Iben
Lotto Presse Ganther
Martins-Apotheke
Physiotherapiepraxis Knapper
Praxis Dr. Birkle-Behringer
Rewe Nahkauf
Sparkasse Singen-Radolfzell
Studio 1 Training Nord
Zahnarztpraxis Dr. Seitner

Kelly-Insel-
Parcours:
Bürgermeister
Bernd Häusler
dankte Richard
Christ von der
Sparkasse
Singen-
Radolfzell für
das Engage-
ment und
begleitete im
Anschluss eine
Gruppe auf
deren ersten
Stationen.

Wer macht noch mit?

„4. Singen Classics“:
Oldtimer-Stelldichein

Die Freunde historischer Motorfahr-
zeuge Hegau/Bodensee veranstal-
ten zusammen mit Singen aktiv
Standortmarketing e.V. am Sonn-
tag, 6. April, die Oldtimer-Präsenta-
tion „4. Singen Classics“ für Autos
und Motorräder bis Baujahr 1970.
Die Fahrzeuge werden von ca. 11 bis
17 Uhr in der August-Ruf-Straße,
Hegaustraße sowie in der Scheffel-
straße ausgestellt. Die Geschäfte
sind geöffnet, so dass wieder ein re-
ger Publikumsverkehr zu erwarten
ist.

Nach der großen Beteiligung an den
bisherigen Veranstaltungen sind al-
le Interessierten herzlich eingela-
den, sich an der ersten Oldtimerver-
anstaltung der Region im Frühjahr
2008 in Singen zu beteiligen. 
Anmeldungen bitte schriftlich an
kornmayer_willy@yahoo.de oder
singen-aktiv@singen.de oder per Fax
an Singen aktiv 07731/5900-403.

Anmeldungen für
Ekkehard- und 

Zeppelin-Realschule
Anmeldetermine für die Klassen 5 im
Schuljahr 2008/09: 
Dienstag und Mittwoch, 1. und 2. April,
jeweils von 8 bis 13 Uhr und von 14 bis
16 Uhr. 
Zur Anmeldung sind mitzubringen: Ge-
burtsurkunde, Grundschul-Bildungs-
empfehlung und – bei Allein-Sorgebe-
rechtigten den Nachweis. 



SINGEN
kommunal

Die offizielle Zeitung der Stadtverwaltung Singen 26. März 2008 | Seite 2

Um das Alkoholpräventionsprojekt in
der Region noch bekannter zu machen,
wurde vom Projektteam eine Initiative
gestartet, mit deren Hilfe engagierte
Persönlichkeiten die „b.free“-Botschaft
in ihren Heimatgemeinden weitertra-
gen sollen. So wird „b.free“ nach wie
vor in breiten Teilen der Bevölkerung zu
Unrecht mit einem Gebot zur absoluten

Abstinenz gleichgesetzt und infolge
dieser verzerrten Botschaft von vielen
Jugendlichen als zu übertrieben abge-
lehnt. Zentrale Botschaft von „b.free“
ist aber nicht ein kategorisches „Nein“
zum Alkoholkonsum, sondern der ver-
antwortungsvolle Umgang mit alkoholi-
schen Getränken.

Denn nur, wer das rechte Maß hält, ist
frei von Zwängen. Genau diese Bot-
schaft wurde den 20 Bürgerinnen und
Bürgern aus dem ganzen Landkreis, die
am Botschafterkurs „b.free“ vergange-

nen Samstag in Engen teilnahmen, ver-
mittelt. Unter den Teilnehmern befan-
den sich auch ehemalige Schüler des
Hegau-Gymnasiums, die bei der Schaf-
fung und Umsetzung der „Neuen Schul-
ball-Kultur“ erfolgreich mitgewirkt hat-
ten. Die angehenden Botschafter ließen
sich von der „b.free“-Kampagne nicht
nur anstecken, sondern übertrafen sich
geradezu mit Ideen in punkto „aktive
Feldarbeit an der Verbreitung der Bot-
schaft in den Heimatgemeinden“. 

Durchgeführt wurde der Kurs von Rein-
hard Schwering (Präventionsfachkraft
der Suchtberatungsstelle der AGJ), Ste-
fan Gebauer (Jugendpfleger der Stadt
Engen) und Johannes Fuchs (Kommuna-
ler Suchtbeauftragter des Landkreises
und Projektkoordinator). 

Dabei wurde den Projektverantwort-

lichen schnell klar, dass der halbtägige
Einführungskurs nicht ausreicht, um
über das Projekt umfassend zu infor-
mieren, die Projektstrukturen und die
beteiligten Partner vorzustellen und die
Rollen und Mitwirkungsperspektiven
der künftigen Botschafter herauszuar-
beiten. Daher einigte man sich auf ei-
nen weiteren vertiefenden Kursabend
im April.

„Wir sind sehr glücklich, dass sich ne-
ben der Vielzahl der Unterstützer, der
Fachkräfte und beteiligten Institutionen
nunmehr auch mehr Bürger für eine ak-
tive Mitarbeit im Projekt interessieren“,
betonte Uwe Schaffer, Sprecher der
Lenkungsgruppe „b.free“ der beteiligten
Rotary-Clubs aus dem Landkreis. Auch
Landrat Frank Hämmerle zeigt sich über
das große Interesse der Bürgerschaft
am Projekt „b.free“ sehr erfreut.

Er sieht in den Botschaftern eine weite-
re wichtige Säule im inzwischen mehr-
fach ausgezeichneten Suchtpräven-
tionsprojekt „b.free“.

„Unser Netzwerk wird damit noch grö-
ßer und wirkungsmächtiger. Das Bei-
spiel ,b.free‘ zeigt, dass gesellschaftli-
che Herausforderungen in einer gelin-
genden Zusammenarbeit zwischen Poli-
tik, Verwaltung, Verbänden sowie dem
bürgerschaftlichen und unternehmeri-
schen Engagement bewältigt werden
können“, stellte Landrat Hämmerle ab-
schließend fest. 

Im Herbst findet übrigens ein weiterer
Botschafterkurs statt. Informationen
und Voranmeldungen unter der Telefon-
nummer 07531/8001782/-1787
(E-Mail gesundheitsfoerderung@
landkreis-konstanz.de).

Verstärkung für Erfolgsprojekt:
„b.free-Botschafter“

Wir sind sehr glücklich, dass
sich neben der Vielzahl der
Unterstützer, der Fachkräfte und
beteiligten Institutionen nun-
mehr auch mehr Bürger für ei-
ne aktive Mitarbeit im Projekt
„b.free“ interessieren.

(Uwe Schaffer, 
Sprecher Lenkungsgruppe „b.free“

der beteiligten Rotary-Clubs) 

Ich sehe in den Botschaftern
eine weitere wichtige Säule im
inzwischen mehrfach ausge-
zeichneten Suchtpräventions-
projekt „b.free“.

(Landrat Frank Hämmerle)

Insgesamt nahmen 20 Personen am „b.free-Botschafter“-Kurs teil.
Darunter befanden sich auch ehemalige Schüler des Hegau-Gymnasi-
ums, die an der Entwicklung und Umsetzung der ersten Ausführung der
„Neuen Schulball-Kultur“ aktiv beteiligt waren.

Waldeck-Schule: Staatssekretärin
zeichnet Projekt-Teilnehmer aus

Anlässlich der Hauptschultage Baden-Württemberg wurden in der Waldeck-Schule Projekte von Singener
Hauptschulen präsentiert, so auch das Thema „Leuchtturm“. Das Ministerium für Ernährung und Ländlichen
Raum war der Initiator. Die beiden 8. Klassen der Waldeck-Schule nahmen an diesem Projekt, das den jun-
gen Heranwachsenden Wissenswertes rund um das Thema „Ernährung“ vermitteln soll, teil. Daher ließ es
sich die zuständige Staatssekretärin Friedlinde Gurr-Hirsch auch nicht nehmen, die Schülerinnen und Schü-
ler im Beisein von Oberbürgermeister Oliver Ehret, der Landtagsabgeordneten Veronika Netzhammer und
Schulleiter Michael Wilmeroth auszuzeichnen.

Konzerte des Schlagzeug-Duos „Pul-
sion“ versprachen schon immer etwas
Besonderes für Auge und Ohr. Das
neuste Experiment heißt Schlagzeug-
kompositionen mit Rap-Poesie. Zu hö-
ren ist das Duo am Samstag, 26. April,
um 19.30 Uhr im Walburgissaal auf der
Musikinsel Singen. 

Die zwei langjährigen Partner Jochen
Schorer (SWR-Sinfonieorchester Ba-
den-Baden & Freiburg) und Philippe Ohl
(Staatsoper Stuttgart) sind durch virtu-
ose, von Spielfreude geprägte Schlag-
zeugkonzerte bekannt, die quer durch
den gesamten Instrumentenpark der
klassischen Percussion führen. 

Die beiden Schlagzeuger verbindet eine
15-jährige Zusammenarbeit in der Duo-
Besetzung. Auf der Suche nach unver-
brauchten Klangwelten entdeckt „Pul-
sion“ neue Medien wie zum Beispiel
Sounds aus dem Aquarium, elektroni-
sches Sound-Design, präparierte In-
strumente oder „Musik aus Luft“. Im
kommenden Konzert geht die Suche
weiter: Spannende Schnittpunkte ver-
spricht die Zusammenarbeit mit einem
durch seine Rap-Poesie bekannten
Dichter, Denker und DJ, der mit seinen
radikal tiefsinnigen und rhythmisch
packenden Texten die Trommel- und
Klangpoesie aufmischt. 

Vorverkauf: Kultur & Tourismus Singen,
Tourist Information (Marktpassage, Au-
gust-Ruf-Straße 13), oder Stadthalle

(Hohgarten 4, Telefon 85-262 oder -
504, E-Mail:
ticketing.stadthalle@singen.de). 

„Spoken Word Meets Percussion“

Studiokonzert auf der Musikinsel

Das Schlagzeug-Duo „Pulsion“: Jochen Schorer und Philippe Ohl.

Ein reichhaltiges und interessantes Pro-
gramm hat AWO-Reisen auch dieses
Jahr für Kinder, Jugendliche, Familien
und Reiselustige ab 55 Jahren zu-
sammengestellt. Der neue Ferienkata-
log kann in der Geschäftsstelle der Ar-
beiterwohlfahrt unter Telefonnummer
07731/9580-81 angefordert werden. 

Kinder und Jugendliche von sieben bis
17 Jahren dürfen beispielsweise Aben-
teuer und Abwechslung im Zeltlager
Bodman (Bodensee), im Camp Eden
(Tschechien), in Rickenbach (Schwarz-
wald), im Zeltcamp Rabac (Kroatien)

oder (Elba) Italien erleben. Für Behin-
derte und Nichtbehinderte von ca. sie-
ben bis zwölf Jahren sind zwei Stadt-
randerholungen auf dem „Sennhof“ im
Programm. Reiterferien für Mädchen
zwischen zehn und zwölf Jahren werden
in den Pfingst- und Sommerferien ange-
boten. Im Rahmen der Städtepartner-
schaft Singen/La Ciotat findet eine Ju-
gendbegegnung für 14- bis 17-Jährige in
der ersten Sommerferienhälfte statt. 

Die Verbindung von Urlaub und der Ver-
besserung der Sprachkenntnisse ist bei
den Kinder- und Jugendsprachfreizeiten

kein Problem. Die Freizeiten finden
während den Pfingst- und Sommerfe-
rien z.B. in Christchurch, Bournemouth,
Exeter und Folkstone in Südengland
statt. Für Familien werden Freizeiten auf
Korsika und für die Reiselustigen ab 55
Reisen ins hessische Bergland, in den
Schwarzwald, ins Allgäu und die Fränki-
sche Rhön angeboten. 

Weitere Informationen unter Telefon
07731/9580-81, E-Mail: reisen@awo-
konstanz.de; Internet:
www.reisen.awo-konstanz.de. 

AWO-Reiseprogramm 2008
mit vielen interessanten Farbtupfern

Im April bietet der Stadt-Turnverein
Singen im Rahmen seines Jubi-
läums folgende kostenlose
Schnupperstunden an: 
– Bodyforming mit Petra am
5. April; 
– Pilates mit Barbara und Andrea
am 12. April; 
– Fitness-Gymnastik mit Sonja am
19. April; 
– Fit in den Tag mit Astrid am
26. April (ein umfassendes
Programm, das alle Bereiche im
Gesundheitssystem erfasst). 
Die Übungsstunden finden jeweils
samstags von 10 bis 11 Uhr in der
Waldeck-Turnhalle statt. 
Auf zahlreiche „Schnupperer“ freu-
en sich (von links): Petra Riegger,
Sonja von Poeppinghausen,
Barbara Esswein-Bläsche, Astrid
Schneider und Andrea Stegmiller. 

Stadt-Turnverein: Schnupperstunden im April

„Steh auf!
Bekenntnisse 
eines Optimisten“
Zu einem Management-Trainings-
abend der besonderen Art lädt Boris
Grundl am Mittwoch, 9. April, um 18
Uhr in die Stadthalle Singen ein. Der

Erfolgs-Coach im
Rollstuhl ist eine
b e e i n d r u c k e n d e
Persönlichkeit:
Er hat das für viele
Unvorstellbare ge-
schafft. Als 25-jäh-
riger Spitzen-Athlet
brach er sich durch
einen Unfall die

Halswirbelsäule. Trotz aller Hinder-
nisse entwickelte er sich innerhalb
weniger Jahre zum Marketing- und
Vertriebs-Direktor in einem europäi-
schen Großkonzern. 
Sein Erfolgs-Geheimnis: Er perfektio-
nierte die Kunst, sich selbst und an-
dere auf höchstem Niveau zu führen.
Heute ist Boris Grundl der Top-Exper-
te zum Thema „Menschenführung“,
Gastdozent an mehreren Universitä-
ten, ein gefragter Referent und Autor.
Durch sein Führungs-System haben
viele Unternehmen gelernt, wie sie
systematisch das Potential ihrer Mit-
arbeiter entfalten. 
In dieser Veranstaltung gibt Boris
Grundl Antworten auf die Fragen:
„Wie führe ich mich selbst?“ und „Wie
werde ich der Chef in meinem Kopf?“.
Er wird erläutern, wie man das „Ge-
schenk des freien Willens“ entdecken
und sein Leben in den Griff bekom-
men kann. Im Econ-Verlag ist Boris
Grundls Buch „Steh auf! – Bekennt-
nisse eines Optimisten“ erschienen. 

„Mother Africa“ –
Circus der Sinne 
Da das Gastspiel „Mother Africa“ am
8. Januar in der Stadthalle Singen be-
reits vor Weihnachten restlos ausver-
kauft war, setzt Veranstalter KOKO &
DTK Entertainment eine Zusatzvor-
stellung am Samstag, 12. April, um 20
Uhr an. 
Das Programm wurde in vierjähriger
Arbeit von Winston Ruddle und Hu-
bert Schober unter Mitarbeit der
„African Acrobates Association“ ent-
wickelt und bringt das Flair des afrika-
nischen Kontinents nach Deutsch-
land. „Mother Africa – Circus der Sin-
ne“ ist wie sein Vorgänger nicht nur
Zirkus, wenn auch die großartigen ar-
tistischen Leistungen und Darbietun-
gen im Zentrum stehen. Die Artisten
bieten vor allem unbändige wie un-
vergessliche Unterhaltung und brin-

ka-
pitalistischen Tragödie. Das wirtschaft-
liche Leben beginnt zu blühen und
hinterlässt seine Spuren in den priva-
ten Biographien. Die Konsequenzen:
Vereinzelung und damit auch die Ver-
einsamung. Lieder, live gesungen,
versetzen das Publikum zudem musi-
kalisch in die Zeit der Handlung.

„Der Steppenwolf“ 
Hermann Hesses „Steppenwolf”,
„der die Zwiespältigkeit der mensch-
lichen Natur in genialer Weise schil-
dert“, wie es in der Nobelpreis-Verlei-
hungsrede heißt, ist der meistgelese-
ne deutschsprachige Roman des 20.
Jahrhunderts. Bisher wurden Anfra-
gen für eine Dramatisierung von den
Hesse-Erben abgelehnt, erst die Büh-
nenfassung von Joachim Lux hat sie
überzeugt. Die Uraufführung war
2005 am Burgtheater in Wien. Mit ei-
ner Neuinszenierung kommt nun das
Stadttheater Fürth am Sonntag, 13.
April, um 20 Uhr in die Stadthalle.
Die Initialen Hermann Hesses trägt
der fast 50-jährige Harry Haller, der
sich nach kleinbürgerlicher Harmonie
und Geborgenheit ebenso sehnt wie
er ihre Begrenztheit verachtet. Diesen
Konflikt erklärt er sich damit, dass er

sich gespalten hat: In einen zivilisier-
ten, ordnungsliebenden Teil – und in
einen zerstörerischen, chaotischen.
Beide zerreißen ihn. Er vergleicht sich
mit einem heimatlosen Steppenwolf,
der auch nicht weiß, wohin er gehört.
Erschöpft von dem verzweifelten
Kampf beider Wesen, die sich in stän-
diger Todfeindschaft bekriegen, und
sicher, dass es ihm nicht mehr gelin-
gen wird, dem Chaos die Stirn zu bie-
ten, seine wölfische und seine
menschliche Seite zu vereinigen und
eins mit sich zu werden, steht er am
Rande des Selbstmords. Da findet er
durch Zufall den Weg ins Magische
Theater und erfährt eine neue Le-
bensperspektive...
Vorverkäufe jeweils: Kultur & Tou-
rismus Singen, Tourist Information
(Marktpassage, August-Ruf-Straße
13), oder Stadthalle (Hohgarten 4, Te-
lefon 85-262 oder -504, E-Mail: ticke-
ting.stadthalle@singen.de). 

gen dem Zuschauer das Lebensgefühl
und die Kultur des schwarzen Konti-
nents näher. 
Die Preise für Kinder bis 13 Jahre sind
bei allen „Mother Africa“-Shows ermä-
ßigt. 50 Cent von jedem verkauften
Ticket fließen direkt an Karl-Heinz
Böhms Äthiopienhilfe „Menschen für
Menschen“. 

„Die Ehe der Maria Braun“
Mit dem Drama „Die Ehe der Maria
Braun” nach Rainer Werner Fassbinder
wird die Badische Landesbühne Bruch-
sal das Publikum der Stadthalle Singen
am Freitag, 11. April, um 20 Uhr fesseln.
– Einen halben Tag und eine halbe
Nacht verbrachten sie 1943 nach ihrer
Hochzeit zusammen. Dann musste Her-
mann wieder zurück an die Ostfront.
Während Maria nach Kriegsende unter
den ankommenden Heimkehrern verge-
blich nach ihrem Mann sucht, geht sie
Geschäften auf dem Schwarzmarkt
nach und arbeitet als Bedienung in ei-
nem Club für amerikanische Besat-
zungssoldaten. Als plötzlich der totge-
glaubte Hermann in der Tür steht, er-
schlägt Maria Bill, ihre Liebesaffäre, mit
einer Flasche… Rainer Werner Fassbin-
ders Filmklassiker gilt in seiner Ausein-
andersetzung mit den Geburtswehen
der Bundesrepublik als ein Prototyp der

Boris Grundl

Die Preise für Kinder bis 13 Jahre
sind bei allen „Mother Africa“-
Shows in der Stadthalle ermäßigt.
50 Cent von jedem Ticket fließen di-
rekt an Karl-Heinz Böhms Äthiopien-
hilfe. „Der Steppenwolf“
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des Ausschusses
für Stadtplanung und Bauen

am Mittwoch, 2. April,
15 Uhr, im Ratssaal

des Rathauses, Hohgarten 2

Tagesordnung

1. Beschlussfassung über den Aufstel-
lungsbeschluss Bebauungsplan/Ört-
liche Bauvorschriften „2. Änderung Et-
zenfurth“

2. Baugesuche 
2.1 Hausen an der Aach, In den Gärten
4, Flst. Nr. 1453: Umbau und Erweite-
rung des bestehenden Gebäudes,
Neubau von zwei Carports 

2.2 Kobeljakistraße 12, Flst.Nr. 12479:
Neubau eines Einfamilien-Wohnhau-
ses mit Doppelgarage und Einlieger-
wohnung 

2.3 Dr.-Bernhard-Dietrich-Straße, Flst.
Nr. 12510: Neubau eines Einfamilien-
Wohnhauses mit Doppelgarage 

3. Mitteilungen zu Baugesuchen 

4. Anfragen und Anregungen zu Bau-
gesuchen

5. Vorberatung über den Bebauungs-
plan/Örtliche Bauvorschriften „1. Än-
derung Hohgarten“ 
– Aufstellungsbeschluss des Bebau-
ungsplanes/der Örtlichen Bauvor-
schriften „1. Änderung Hohgarten“ 
– Zustimmung zum Entwurf 
– Beschluss der öffentlichen Ausle-
gung 

– Beschluss der Beteiligung der Trä-
ger öffentlicher Belange 

6. Vorberatung über das Raumord-
nungsverfahren für den Neubau bzw.
die Erweiterung des Braun Möbel-
Centers in Singen

7. Vorberatung Bebauungsplan/Örtli-
che Bauvorschriften „Allmendgässle“,
Stadtteil Schlatt unter Krähen 
– Beschluss zur Offenlegung

8. Vorberatung über den Bebauungs-
plan „Hinter Hof 3“ Stadtteil Bohlin-
gen 
– Offenlagebeschluss 

9. Vorberatung über das Sanierungs-
gebiet Julius-Bührer-Straße 
– Straßenbaumaßnahmen Maggistra-
ße Süd und Langestraße 

10. Vorberatung über das Sanierungs-
gebiet Industriestraße Süd
– das Sanierungsgebiet wird nicht
weitergeführt 

11. Vergabe des Neubau Maggistraße
Nord

12. Weitere dringende Vergaben

13. Mitteilungen/Anträge

14. Anfragen und Anregungen 

Alle Interessierten sind herzlich zu
dieser Sitzung eingeladen.

Änderungen bitte dem Aushang im
Rathaus entnehmen. 

Amtliches
Öffentliche

Sitzung

DSL: Bitte bei Umfrage
mitmachen!

In diesen Tagen werden an die Haushal-
te in den Singener Ortsteilen Fragebö-
gen zur Breitband-Versorgung verteilt.
Die Singener Wirtschaftsförderung und
die Ortsvorsteher der sechs Singener
Stadtteile wollen auf diesem Wege von
den Ortsteilbewohnern erfahren, wel-
che Breitbanddienste in welchem Um-
fang nachgefragt werden. Die Ergeb-
nisse sollen die Grundlage für die wei-
teren Gespräche mit den Anbietern von
Breitband-Dienst-leistungen bieten.
Auch dienen die Informationen der An-
tragsstellung auf Förderung aus einem
Investitionsprogramm des Landes für
Maßnahmen zum Ausbau der Breit-
bandversorgung.
Ziel ist die flächendeckende Versorgung
der Ortsteile mit dem möglichst optima-
len Angebot an DSL-/Breitbanddiens-
ten. Aber auch für einigen Gebiete der
Kernstadt, die noch nicht optimal ver-
sorgt sind, wird nach Lösungen ge-
sucht.

Ortschaftsrat tagt
Der Ortschaftsrat trifft sich zu einer öf-
fentlichen Sitzung am Donnerstag, 3.
April, um 20 Uhr im Sitzungszimmer des
Rathauses. Die Tagesordnung hängt in
der Bekanntmachungstafel am Rathaus
aus.

Anmeldung der neuen
Erstklässler 

Die zukünftigen Erstklässler können am
Dienstag, 8. April, von 8 bis 13 Uhr in
der Beurener Schule und am Mittwoch,
9. April, von 16 bis 17 Uhr im Schlatter
Rathaus angemeldet werden (schul-
pflichtig sind alle Kinder, die bis zum
30. September 2008 das 6. Lebensjahr
vollendet haben). Bitte die Geburtsur-
kunde oder das Familienstammbuch so-
wie das Vorsorgeheft mitbringen. 

Pfarrgemeinde
Sonntag, 30. März, 10.15 Uhr: Wortgot-
tesfeier in der St. Bartholomäuskirche.

Kulturausschuss 
Eine Sitzung des Kulturausschusses fin-
det am Mittwoch, 2. April, um 20 Uhr im
Gemeindehaus statt. Die Vereinsvorsit-
zenden sollen bitte die aktuellen Termi-
ne bereithalten (eine schriftliche Einla-
dung mit der Tagesordnung erfolgt
noch rechtzeitig an alle Mitglieder).

Gelbe Säcke
Montag, 31. März: Gelbe Säcke.

Schülermonatskarten für
Stadtlinien 

Die Verwaltungsstelle verkauft Monats-
karten für den Stadtlinienverkehr
(Linie 3).

Kulturausschuss 
Die Frühjahrssitzung des Kulturaus-
schusses findet am heutigen Mittwoch,
26. März, um 20 Uhr im Gemeindehaus
statt. 

Rentnergemeinschaft: 
Halbtagesfahrt 

Die Halbtagesfahrt der Rentnergemein-
schaft führt am Dienstag, 8. April, zum
„Fuchshof“ bei Dingelsdorf. Abfahrt:
13.15 Uhr im Oberdorf und am Narren-
brunnen. Wer nicht mitfahren kann, soll
sich bitte rechtzeitig unter Telefon
23782 abmelden. 

Fußball 
Samstag, 29. März, 15 Uhr: SG Bohlin-
gen BI – FC Villingen BII; 
16 Uhr: FC Böhringen II – SV Bohlingen
II; 
Sonntag, 30. März, 15 Uhr: SV Bohlin-
gen I – ESV Südstern Singen I; 

Förderverein wird
zehn Jahre

Bei der Generalversammlung des För-
dervereins des SV gab Vorstand Otto
Widenhorn bekannt, dass der Verein 53
Fördermitglieder sowie 25 Firmen in der
Bandenwerbung und im Sponsoring
hat. Zum zehnjährigen Geburtstag
(Gründungsdatum: 19. September
1998) soll es eine Aktion geben. Zuvor
findet am 25. Mai ein Infotag auf dem

Aachtalsportplatz statt, wo neue Mit-
glieder geworben und weitere Firmen
zur Unterstützung der Fußballabteilung
gewonnen werden sollen. 

Aachtalchor 
Der Aachtalchor Bohlingen e.V. lädt alle
Mitglieder, Freunde und Interessierten
zur Jahreshauptversammlung am Don-
nerstag, 17. April, um 20 Uhr, herzlich
ins Weihbischof-Gnädinger-Haus ein. 

TV Friedingen 
Die Jahreshauptversammlung des TV
Friedingen findet am Freitag, 28. März,
um 20 Uhr in der Pizzeria „Toscana“
(Gasthaus „Löwen) statt. 

Schulanmeldung 
Die zukünftigen Erstklässler können am
Montag, 7. April (8 bis 13 Uhr), und am
Mittwoch, 9. April (8 bis 13 Uhr), in der
Friedinger Grundschule angemeldet
werden (schulpflichtig sind alle Kinder,
die bis zum 30. September 2008 das 6.
Lebensjahr vollendet haben).

30 Jahre Kirchenchor 
Bei der 30. Jahreshauptversammlung
des Kirchenchors erinnerte Schriftfüh-
rerin Ursula Dierkes an die letztjährigen
Höhepunkte und stellte fest, dass seit
1978 rund 1500 Proben stattfanden und
der Chor 533-mal öffentlich auftrat. Ei-
ne erfolgreiche Wirtschaftsführung
konnten die Prüfer Norbert Guenin und
Heinz Zimmermann dem Kassierer Ste-
fan Kerle bestätigen. Bei den Neuwah-
len ergaben sich keine Änderungen, da
sich die bisherige Mannschaft bereit er-
klärte, die Ämter weitere zwei Jahre
auszuüben. Geehrt wurden Gertrud För-
derer für 40 Jahre und Susanne Ulsamer
für 25 Jahre Dienst an der musica sacra.
Die erste Vorsitzende Ursula Brusberg
überreichte ihnen Urkunden des Diöze-
san-Cäcilien-Verbandes Freiburg. Anne-
liese Kerle und Josefine Hölzle wurden
für eine 45-jährige Chortätigkeit gelobt;
für zehn Jahre Mitgliedschaft bekam
Norbert Guenin eine Ehrung. Der Kir-
chenchor ist in den letzten 30 Jahren zu
einem wichtigen Kulturträger in Friedin-
gen und in der Pfarrei St. Leodegar ge-
worden. Über Neuzugänge würden sich

die 25 Sänger sehr freuen. Die Proben
finden jeden Donnerstag ab 20 Uhr in
der Unterkirche statt.

Abfuhr Gelber Sack
Montag, 31. März: Gelbe Säcke. 

Seniorentreff 
Mittwoch, 2. April, ab 14.30 Uhr: Mo-
natshock der Senioren im Gasthaus
„Sonne“. 

Skatabend 
Donnerstag, 3. April, ab 19.30 Uhr:
Skatabend des Sportvereins im Sport-
heim. 

Frühjahrsrunde 
Beide Aktivmannschaften starten am
Wochenende mit den Meisterschafts-
spielen:
Samstag, 29. März, 16 Uhr: SV Hausen I
– GoBie II; 
Sonntag, 30. März, 10.30 Uhr: SV Hau-
sen II – SG Öhningen III. 

Sportverein 
Bei der Hauptversammlung des Sport-
vereins beschäftigte sich Vorsitzender
Robert Joos in seinem Tätigkeitsbericht
schwerpunktmäßig mit dem sport-
lichen Bereich der Aktivmannschaften
sowie den Veranstaltungen des Vereins,
der 440 Mitglieder hat. Neues Trainer-
gespann für die 1. Mannschaft (seit Sai-
son 2007/08): Thorsten Illner und Mar-
kus Schoch. Die 1. Mannschaft ist Tabel-
lenführer mit guten Chancen auf die
Meisterschaft. Die 2. Mannschaft unter
Führung von Norbert Kreutz und Hansi
Luibrand belegt einen guten Mittelfeld-
platz und konnte dank Unterstützung
der AH sämtliche Spiele absolvieren. Al-
le Veranstaltungen des Vereins stießen
auf großes Interesse. Martin Joos, Wolf-
gang Seidel, Christian und Andrea Kol-
lek wurden vom Südbadischen Fußball-
verband ausgezeichnet. Der Finanzbe-
richt des Kassierers Karl-Heinz Sippel
war sehr positiv. Jugendleiterin Andrea
Kollek ist zufrieden darüber, dass zur
neuen Saison alle Altersklassen belegt
werden (A bis D als Spielgemeinschaft).
Neu geschaffen wurde die G-Jugend für
Jahrgänge ab 2002. Für langjährige

Treue zum Verein ehrte man Enrico Tog-
ni, Fabio Mollo, Rudi Hanser, Darius
Klink, Peter Trunk, Wolfgang Seidel,
Bernd Baldus und Karl Baur. Bei den
Neuwahlen stellten sich fast alle bishe-
rigen Amtsinhaber für eine weitere Peri-
ode zur Verfügung. Ortsvorsteher Tho-
mas Stocker dankte dem Verein für sei-
ne vorbildliche Arbeit. 

Gelbe Säcke
Montag, 31. März: Gelbe Säcke.

Anmeldung der neuen
Erstklässler 

Die zukünftigen Erstklässler können am
Dienstag, 8. April, von 8 bis 13 Uhr in
der Beurener Schule und am Mittwoch,
9. April, von 16 bis 17 Uhr im Schlatter
Rathaus angemeldet werden (schul-
pflichtig sind alle Kinder, die bis zum
30. September 2008 das 6. Lebensjahr
vollendet haben). Bitte die Geburtsur-
kunde oder das Familienstammbuch so-
wie das Vorsorgeheft mitbringen. 

Kirchengemeinde 
Sonntag, 30. März, 9 Uhr: Eucharistie-
feier in der St. Johanneskirche.

Senioren: Terminänderung 
Die Seniorengruppe trifft sich am
Dienstag, 8. April, um 14.30 Uhr im Gast-
haus „Zum Kranz“ (um eine Woche ver-
schoben). Die Seniorengruppe bittet um
Beachtung und freut sich auf zahlrei-
chen Besuch. Gäste sind willkommen. 

Radsportverein 
Die Radausfahrten der Freizeitradler im
April: 
Mittwoch, 9. April, 19 Uhr; 
Sonntag, 13. April, 10 Uhr; 
Mittwoch, 23. April, 19 Uhr; 
Sonntag, 27. April, 10 Uhr. 
Treffpunkt: Dorflinde. Die Radausfahr-
ten finden nur bei trockener Witterung
statt. Die Freizeitradler freuen sich über
jeden neuen Radler, der mit ihnen den
Hegau erkundet. 

Abfall
Donnerstag, 27. März: Blaue Tonnen; 
Montag, 31. März: Gelbe Säcke. 

Rentertreffen
Das nächste Rentnertreffen findet am
Mittwoch, 2. April, um 14 Uhr im Gast-
haus Kreuz statt. Hierzu sind alle Über-
linger Bürger-/innen über 65 Jahren
recht herzlich eingeladen. 

Termine des TSV
Herren: Samstag, 29. März, 14 Uhr, TSV
Überlingen/Ried 2 – SV Gailingen;
Kreisliga C
16 Uhr TSV Überlingen/Ried – FC Singen
2; Kreisliga A
C-Junioren, Dienstag, 1. April, 18 Uhr, SV
Orsingen-Nenzingen – TSV Überlingen/
Ried; C- Junioren Kreisstaffel
Donnerstag, 3. April, 21 Uhr, Abtei-
lungsversammlung Fußball
D-Junioren: Freitag, 4. April, 18.30 Uhr,
TSV Überlingen/Ried; FC Singen 3;
18.30 Uhr, D-Junioren Kleinfeldstaffel
Samstag, 12. April, 6 Uhr, Ski-Saisonab-
schlussfahrt Ischgl

Überlingen a. R.

Schlatt u. Kr.

Hausen

FriedingenBohlingen

Beuren

Stadtteile allgemein
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Wichtige Telefonnummern
• Feuerwehr: � 112

• Polizei: � 110

• Polizeirevier Singen:
� 07731/888-0

• Krankentransport und Rettungs-
dienst: � 19222

• Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst: 
� 0180/3 222 555-25

• Ärztlicher Bereitschaftsdienst:
� 01805/19292-350

• Bereitschaftsdienst für Wasser
rund um die Uhr: �07731/85-432. 

über die Absicht einer 
straßenrechtlichen Einziehung

Gemäß § 7 Absätze 3 und 5, sowie § 2
Absatz 1 des Straßengesetzes für Ba-
den-Württemberg (StrG) vom 11. Mai
1992 (GBl. S.330, ber. S. 683), zuletzt
geändert durch Verordnung vom 25.
April 2007 (GBl. S. 252), ergeht von
der Stadt Singen (Hohentwiel) als
Straßenbaubehörde folgende öffentli-
che Bekanntmachung: 

Der nördliche Teil des Flst.Nr. 310/4,

auf welchem sich östlich der Mühlen-
straße ein öffentlich gewidmeter Park-
platz befindet, soll entsprechend den
Festlegungen des „Bebauungsplan
Hohgarten“, rechtsverbindlich seit 7.
Juni 2006, dem öffentlichen Verkehr
entzogen werden. 

Durch die straßenrechtliche Einzie-
hung verliert der Parkplatz die Eigen-
schaft einer öffentlichen Straße.
Gleichzeitig endet der Gemeinge-
brauch. 

Die einzuziehende Fläche ergibt sich
aus den Eintragungen im amtlichen
Lageplan. Dieser kann beim Fachbe-
reich Bauen, EG, Zimmer 9, Julius-Büh-
rer-Straße 2 (Dienstleistungsareal Sin-
gen 2, DAS 2), 78224 Singen, während
der allgemeinen Sprechstunden (Mon-
tag bis Donnerstag 8.30 bis 12 Uhr und
14 bis 16 Uhr, Mittwoch 14 bis 17 Uhr,
Freitag 8.30 bis 12 Uhr) eingesehen
werden. 

Singen (Hohentwiel),
26. März 2008 

gez. Oliver Ehret 
Oberbürgermeister 

Öffentliche Bekanntmachung

Sprechstunde des
Stadtseniorenrats 

Die monatliche Sprechstunde des
Stadtseniorenrats findet am Dienstag,
1. April, von 10 bis 11.30 Uhr im Rathaus
(Zimmer 12) statt. 

BeTreff: Lebenshilfe 
Die Lebenshilfe Singen und Umgebung
e.V. (Mühlenstraße 19) hat vielfältige
Angebote für Kinder, Jugendliche und
Erwachsene mit geistiger Behinderung.
Sowohl Betroffene als auch Interessier-
te können sich gerne an die Lebenshilfe
wenden: Telefon 07731/822809-0, Fax
07731/822809-22 (E-Mail info@lebens-
hilfe-singen.de, Internet www.lebens-
hilfe-singen.de). 

Altkleidersammlung
des Roten Kreuzes

Am Samstag, 5. April, findet im gesam-
ten Landkreis Konstanz eine Altkleider-
sammlung des Deutschen Roten Kreu-
zes statt. 
Gesammelt werden tragbare Kleidung,
Wäsche, Strickwaren, Hüte und Heim-
textilien aller Art sowie Schuhe (paar-
weise). 

Wer keinen Altkleidersack bekommen
hat, kann die Spende auch gebündelt in
blauen Säcken oder in Kartons bereit-
stellen. Textilspenden sind wie Geld-,
Sach- oder andere Spenden für das Ro-
te Kreuz gleichermaßen wichtig. 
Das Deutsche Rote Kreuz bittet die Be-
völkerung um Unterstützung und be-
dankt sich im Voraus namens aller akti-
ven Rotkreuz Angehörigen. 

Gesammelt werden tragbare
Kleidung, Wäsche, Strickwa-
ren, Hüte und Heimtextilien al-
ler Art sowie Schuhe (paar-
weise). Textilspenden sind wie
Geld-, Sach- oder andere Spen-
den für das Rote Kreuz gleich-
ermaßen wichtig. 

Bebauungsplan/
Örtliche Bauvorschriften

„Ortskern Schlatt“
– Stadtteil Schlatt –

Aufstellung eines Bebauungsplans 
und Örtlicher Bauvorschriften 

gemäß § 2 (1) BauGB
Frühzeitige Beteiligung 

der Öffentlichkeit 
gemäß § 3 (1) BauGB

Der Gemeinderat der Stadt Singen
(Hohentwiel) hat in öffentlicher Sit-
zung am 19. Februar 2008 die Aufstel-
lung des Bebauungsplans und der Ört-
lichen Bauvorschriften „Ortskern
Schlatt“ beschlossen. Des Weiteren
hat der Gemeinderat dem Entwurf des
Bebauungsplans und der Örtlichen
Bauvorschriften zugestimmt und die
Verwaltung beauftragt, die frühzeitige
Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß
§ 3 (1) Baugesetzbuch durchzuführen.
Das Planungsgebiet befindet sich im
Kern des Stadtteils Schlatt. Die Gren-
zen des Planungsgebietes sind im ab-
gebildeten Übersichtsplan dargestellt. 

Ziele und Zwecke der Planung
Mit dem Bebauungsplan und den Ört-
lichen Bauvorschriften „Ortskern
Schlatt“ soll die Struktur des Orts-
kerns gesichert werden. 

Frühzeitige Beteiligung der Öffentlich-
keit gemäß § 3 (1) BauGB
Die Frühzeitige Beteiligung der Öffent-
lichkeit findet vom 7. April bis ein-
schließlich 18. April 2008 statt. In die-
ser Zeit hängt der Entwurf des Bebau-
ungsplans/der Örtlichen Bauvorschrif-
ten während der Dienstzeit im Fachbe-
reich Bauen, Abteilung Stadtplanung,

1.OG im DAS 2, Julius-Bührer-Straße 2,
78224 Singen (Hohentwiel), zur allge-
meinen Einsichtnahme aus. Etwaige
Anregungen hierzu können im Zimmer

116 oder 117 schriftlich oder zur
Niederschrift vorgebracht werden. 

Singen (Hohentwiel),
26. März 2008

gez. Oliver Ehret
Oberbürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung

Eine Taizé-Andacht findet am Freitag,
28. März, um 19 Uhr in der Dietrich-
Bonheoffer-Gemeinde statt. 

Ein Lobpreisgottesdienst ist am
Samstag, 29. März, um 19 Uhr in der Pe-
ter-und-Paul-Kirche. 

Gottesdienste im Hegau Klinikum 
Samstag, 29. März, 18.15 Uhr: evangeli-
scher Gottesdienst (Diakon Rank); 

Sonntag, 30. März, 9
Uhr: Eucharistiefeier. 

Gottesdienste in der
Autobahnkapelle
Sonntag, 30. März, 11
Uhr: Ökumischer Got-
tesdienst (Schwester
Teresa vom Kloster
Hegne). 

Bildungszentrum
Singen,
Zelglestraße 4,
Telefon 982590, 
info@bildungszentrum-
singen.de

Bioenergetik: Kurs ab Mittwoch, 2.
April, fünf Abende, jeweils 18.30 bis 20
Uhr. 
Glaubensperlen: Diesmal Perle der
Wüste – zwischen Wüste und Oase –
zwischen Aufbruch und Ankommen,
Donnerstag, 3. April, 19.30 bis 21.30

Uhr. Referentinnen: Dr. Monika Fander
und Carin von Hagen. 
Original Egli-Figuren: Freitag, 4. April
(14.30 bis 20 Uhr), und Samstag, 5.
April (8 bis 20 Uhr). 
Die Sintfluterzählung: Seminar mit Pro-
fessor Herman Seifer-
mann; Freitag, 4. April
(ab 17 Uhr), bis Sonn-
tag, 6. April (bis ca. 13
Uhr). 
LebensRinge: Vom Äl-
terwerden und von
neuer Orientierung. 
Gesprächsrunde mit
Carin von Hagen ab
Mittwoch, 9. April, vier
Nachmittage, jeweils
15 bis 17.30 Uhr. 

Die Öffnungszeiten der
StadtOase in der Au-
gust-Ruf-Straße 12a: 
Montag bis Freitag, 12
bis 17 Uhr. Montags be-
steht die Möglichkeit
der Eucharistischen An-
betung. Alle sind willkommen.

Kirchliche Nachrichten



SINGEN AKTUELL

KURZ & BÜNDIG

VEREINSNACHRICHTEN
SINGEN

BETREFF
Kurse im BeTreff: »Alles Musik! -
Musizierabend« mit Kerstin Sche-
we, jeweils Mi. 16.30-17.30 Uhr,
noch in Vorbereitung, Anmeldung
möglich. »Fotografieren« mit Peter
Teubner, noch in Vorbereitung,
Anmeldung möglich. »Computer-
kurs« mit Franz Wehrle, Klein-
gruppen, 5x je 1,5 Std., Termin
nach Absprache, Anmeldung mög-
lich. »Trainieren für die Gesund-
heit« mit Team BeTreff, 6 Monate
2x wöchentl. Treffen+Ernährungs-
beratung, Anmeld. mögl.. »Üben
für den Führerschein« mit Sabine
Schellhammer, jeweils Mi. 18-20
Uhr, Terminabsprache, Anmel-
dung möglich. »Lesen und Schrei-
ben lernen für Anfänger« mit Sabi-
ne Schellhammer, jeweils Mi. 18-20
Uhr, Terminabsprache, Anmel-
dung möglich. »Englisch lernen für
Anfänger« mit Sabine Schellham-
mer, jeweils Mi. 18-20 Uhr, Ter-
minabsprache, Anmeldung mög-
lich. Reinschnuppern in Kurse
jederzeit möglich, Infos: 07731/
822809-0.

Folgende Programmpunkte fin-
den statt: Mi., 26.3., 18 Uhr Spa-
ziergang mit Einkehren; 18 Uhr
Spaziergang; 18 Uhr Musizier-
abend. Fr., 28.3., 16.30 Uhr Alles
Musik (bis 18 Uhr); 21. Uhr Disko
TopTen (7 TN, 10-15 Euro, späte
Heimkehr). Sa., 29.3., 10 Uhr
Laufgruppe (Stöcke, Sportkl.).
Mo., 31.3., 16.50 Uhr Überra-
schungssport (Tittisbühlhalle); 18
Uhr allg. Gymnastik (Tittisbühl-
halle). Di., 1.4., 18 Uhr Kreativan-
gebot (6 TN); 18 Uhr Kreisspiele
(Team BeTreff); 18 Uhr feste
Kochgruppe (1. Abend, 6 TN 10
Euro für alle 5 Kochabende). Mi.,
2.4., 18 Uhr Keglen (10 TN); 18
Uhr Muszierabend. Öffnungszei-
ten: Di & Mi 16-20 Uhr, Fr 18-20
Uhr, Programmpunkte: 18-20 Uhr.

CFE INDEPENDIENTE
Kreisliga A: So., 30.3., 15 Uhr,
Heimspiel des CFE Independiente
Singen - FC Rielasingen-Arlen;
Mi., 2.4., 18 Uhr, Auswärtsspiel
des CFE Independiente Singen -
FC Böhringen.

DJK
Ein Heimspiel der DJK Singen fin-
det am Mi., 2.4., um 18 Uhr gegen
den SV Worblingen 2 statt.

DRK
Sanftes Ausdauertraining (Mus-
kelaufbau und Entspannung) wird
ab 1.4. dienstags ab 18.30 Uhr in

der Waldeckschule, Aula Süd, an-
geboten. Bequeme Kleidung und
Sportschuhe erforderlich. Info
beim DRK Singen unter 07731/
65700.
Aus- und Fortbildung der Sa-
nitätsbereitschaft ist am Di., 1.4.,
im DRK-Heim, Hauptstr. 29 in
Singen. Thema: »Arztvortrag«.

Die DRK-Kleiderkammer ist am
Di., 1.4., von 14-16 Uhr geöffnet.
Ein Gastmahltreffen findet am
Mi., 26.3., ab 18 Uhr im DRK-
Heim, Hauptstr. 29 in Singen statt.

Seine Mitgliederversammlung
hält das DRK, Ortsverein Singen,
am Fr., 4.4., um 19 Uhr im Feuer-
wehrheim in Singen ab. Alle Ak-
tiv- und Passivmitglieder sind ein-
geladen. Es werden ein schriftli-
cher Tätigkeits- und Kassenbericht
vorgelegt, neue Aktivmitglieder
verpflichtet und Aktivmitglieder
geehrt. Weitere Punkte sind: Sat-
zungsänderung/Angleichung der
Satzung des OV an die Satzung des
Kreisverbandes, Wahl der Dele-
gierten zur Kreisversammlung.
Wünsche und Anträge sind schrift-
lich bis spätestens 28.3. an den 1.
Vorsitzenden, Oliver Ehret, zu
richten. Die Jugendmusikschule
Singen wird die Veranstaltung um-
rahmen. Anschließend gemütliches
Beisammensein.

Folgende Kurse werden angebo-
ten:
Jeden Montag: ab 14.15 Uhr
»Krafttraining für Senioren«,
DRK-Heim, Hauptstr. 29, Singen;
ab 15.15 Uhr »Tanzvergnügen für
alle«, DRK-Heim, Hauptstr. 29; ab
15.30 Uhr »Yoga für Senioren,
Aufenthaltsraum Betreutes Woh-
nen, Waldstr. 6, Singen; ab 17 Uhr
»Männersportgruppe«, Betreutes
Wohnen, Waldstr. 6. Jeden Diens-
tag: 9 Uhr »Wassergymnastik für
alle«, Hallenbad; 10 Uhr »Tanz für
Junggebliebene«, DRK-Heim,
Hauptstr. 29, Singen; 15 Uhr »Tanz
in Bohlingen«, Rathaus; 19.30 Uhr
»Fit ab 50«, Waldeckschule, Aula.
Jeden Mittwoch: 14.30 Uhr Kraft-
training für Senioren, Beethoven-
schule; 15.30 Uhr Seniorengymna-
stik, Beethovenschule; 16.30 Uhr
Rückengymnastik, Hardtschule;
17 Uhr Rücken-Fit, Tittisbühl-
schule; 18 Uhr Rücken-Fit für Sie
und Ihn, Tittisbühlschule. Jeden
Donnerstag: 8.45 Uhr Yoga in der
Volkshochschule; 10.30 Uhr Seni-
orengymnastik, DRK-Heim,
Hauptstr. 29, Singen. Jeden Frei-
tag: 14 Uhr Seniorentanz (Osteo-
porose), DRK-Heim, Hauptstr. 29,
Singen; 13.45 

Uhr Osteoporose-Gymnastik,
Hebelschule.

FC 04
Der nächste Sporttreff für Sport-
vereine und sportbegeisterte Bür-
ger findet am Fr., 28.3., 19.30 Uhr,
im Vereinsheim des FC Singen 04
an der Friedinger Straße statt.
Sportausschussvorsitzender Ro-
land Brecht und Sportamt geben
Infos.

FÖRDERVEREIN ZEPPELINSCHULE
Zur Mitgliederversammlung lädt
der Förderverein »Freunde und
Förderer der Zeppelin-Realschule«
seine Mitglieder am Do., 3.4., um
20 Uhr ins Restaurant Gartenstadt
in Singen, Rielasinger Straße, ein.
Tagungsordnung: Bericht über die
Aktivitäten 2008, Wieder- bzw.
Neuwahl der Vorstandschaft.

LICHTBILDNERGRUPPE
Nächste Zusammenkunft ist am
Do., 3.4., um 20 Uhr im Vereins-
heim »Schanzstuben« in Singen,
Leimdölle 1. Thema: »Architek-
turfotografie«, ob antike Gemäuer,
Glaspaläste, Brückenkonstruktio-
nen oder verträumte Winkel - die
Architektur bietet Motive aller Fa-
cetten. Thema für alle.

SCHNUPFVEREIN
Zum nächsten Hock trifft sich der
Schnupfverein am Sa., 29.3., um 20
Uhr in der »Singener Weinstube«.

SELBSTHILFE KÖRPERBEHINDERTER
Zur Unterhaltung, Information
und Beratung trifft sich die Selbst-
hilfe Körperbehinderter Singen-
Hegau jeden Mittwoch von 14-18
Uhr im Vereinsheim, Mühlenstr.
21. Skat-Spieler/innen dringend
gesucht.
Jeden Montag ist Boccia-Training
von 14-16 Uhr (außer in den
Schulferien) in der Münchriedhal-
le.

VELO-CLUB
AOK-Radtreff: Der Samstag-
Radtreff findet weiterhin statt. Ab-
fahrt: 13.30 Uhr an der Radrenn-
bahn.

VEREIN FÖRDERUNG WALDORF-
PÄDAGOGIK
Der Pädagogische Arbeitskreis
des Vereins zur Förderung der
Waldorfpädagogik Singen trifft
sich am 31.3. um 20.15 Uhr im
Gasthaus Kreuz, Singen.

WANDERGRUPPE
Beteiligung an folgenden Wande-
rungen: 30.3. in Gottmadingen-
Hegau, Start: So. 7-13 Uhr.

AWO-Freizeitclub: Offener Treff
Mo: 9.30-12 Uhr u. 16-20 Uhr; Di.,
9.30-16 Uhr; Mi., 9.30-17 Uhr;
Do., 9.30-16 Uhr; Fr., 9-12 Uhr.
Der Jahrgang 21-22 hat am 3.4.
um 15 Uhr im Gasthaus Sternen in
Singen eine Zusammenkunft.
AWO-Clubprogramm März:
Do., 27.3., 13-16 Uhr Teddybären
herstellen mit Beate Schätzle; Fr.,
28.3., 10-12 Uhr Frühstücksclub;
Mo., 31.3., 13.30-14.30 Uhr Ge-
dächtnistraining/kognitives Trai-
ning, 17-20 Uhr Urlaubseindrücke
einer Kreuzfahrt. Weitere Infos
unter Tel. 07731/958044
AWO Kreisverband Konstanz
lädt zur nächsten Lesestunde am
2.4., 17-18 Uhr im Gruppenraum,
Erdgeschoss im Gebäude der
AWO, Heinrich-Weber-Platz 2,
Singen ein. Weitere Termine am
10.9., 1.10., 5.11. und 23.12. Info
bei Reinhard Zedler, Tel.
07731/9580-11.
Seelsorge im Hegau-Bodensee-
Klinikum Singen: Gottesdienste
Sa., 29.3., 18.15 Uhr ev. Ostergott-
esdienst (Diak. Rank); So., 30.3., 9
Uhr Eucharistiefeier.

Jahrgang 1936/37 Singen Ach-
tung der Treffpunkt hat sich geän-
dert. Das nächste Treffen findet am
2.4. ab 18 Uhr in der Hirschstuben,
Ekkehardstr. 57, statt.
AWO Kreisverband Konstanz
bietet 6-tägige Reiterfreizeiten in

den Pfingst- und Sommerferien für
Mädchen von 10-12 Jahren. Weite-
re Infos bei Vera Riegler, Heinrich-
Weber-Platz 2, Tel. 07731/958081,
E-Mail: reisen@awo-konstanz.de,
Internet www.reisen.awo-kon-
stanz.de.
Der Seniorenbildungskreis lädt
ein auf Fr., 28.3., 15 Uhr, ins Kardi-
nal-Bea-Haus zum Thema: Eine
kunsthistorische Reise von Pisa bis
Pompeji, ein Farbfilm von Johann
Enzenroß. Gäste sind willkomen.
Jahrgang 34/35 der monatliche
Treff ist am 2.4., 19 Uhr, im Cafe
Amadeus.

Sozialverband VdK: Sprechzeiten
jeden ersten u. dritten Mi. im Mo-
nat von 10-12 Uhr. Nächster Ter-
min: Mi., 2.4.08.

Ev. Johannesgemeinde Rielasin-
gen-Worblingen: So., 30.3., 10
Uhr Gottesdienst und Teenie-Talk
Ev. Kirchengemeinde Singen:
Gottesdienste 29.-30.3. Hegau-
Klinikum: Sa., 18.15 Uhr Gottes-
dienst. Bonhoefferkirche: Fr., 19
Uhr Taize-Andacht, So., 10 Uhr
Gottesdienst. Lutherkirche: So., 10
Uhr Gottesdienst. Markuskirche:
So., 10.30 Uhr Gottesdienst. Pau-
luskirche: So., 9 Uhr Gottesdienst.
Jahrgang 1939 Klasse 8 b Lehrerin
Knirsch, Ekkehardschule, trifft
sich am Do., 3.4., ab 14 Uhr im Re-

staurant Amadeus, Uhlandstr. 35,
Singen.
VdK-Sprechtag in Singen Jeden
1. u. 3 Mittwoch im Monat findet
in den Räumlichkeiten der Natur-
freunde, Hadwigstr. 19 (neben
AOK-Gebäude) der Sprechtag des
Sozialverbandes VdK Kreisver-
band Konstanz und der VdK-
Wohnberatungsstelle statt. Von 10-
12 Uhr steht Monika Kirchgässner
für Fragen, die das umfangreiche
Dienstleistungsangebot des Ver-
bandes sowie soziale Angelegen-
heiten betreffen, zur Verfügung.
Von 13-15 Uhr informieren Maria
Göldner u. Ulrike Werner über die
Möglichkeiten der individuellen
Wohnraumanpassung (bei Krank-
heit, Behinderung, im Alter) und
deren Fördermöglichkeiten über
barrierefreies u. rollstuhlgerechtes
Bauen sowie über die Wohnform
»Betreutes Wohnen  für Senioren«.
Weitere Infos: VdK Kreisverband,
Eckhard Strehlke, Tel. 07731/
798754 und VdK-Wohnberatungs-
stelle, Ulrike Werner, Tel. 07732/
923636.
Stadtseniorenrat-Sprechstunde
Am Di., 1.4., findet unsere monat-
liche Sprechstunde im Rathaus,
Zimmer 12, von 10-11.30 Uhr statt.
Taize-Andacht immer freitags, 19
Uhr, in der Dietrich-Bonhoeffer-
Gemeinde, Beethovenstr. 50, Sin-
gen. Nächster Termin: Fr., 28.3.

Singen (swb). Sexuelle Gewalt
gegen Jungen und Mädchen ist
nach wie vor ein brisantes Thema.
Dagmar Vollmer, Lehrerin der
Waldeck-Schule Singen, holte das
Kooperationsprojekt »KonstAnz
gegen Gewalt?« der Kriminalpoli-
zei, des Landratsamtes und der
Konstanzer Puppenbühne an die
Waldeck-Schule.
Es galt, Grundschülern, Eltern und
Pädagogen für dieses Thema zu
sensibilisieren und handlungsfähi-
ger zu machen.
Präventionsexperte Harder von
der Polizeidirektion stellte die Si-
tuation bei einem Elternabend, zu
dem 30 Eltern kamen, unmissver-
ständlich dar. Mädchen und Jungen
können beide von sexuellen Über-
griffen betroffen sein, wobei
Mädchen häufiger zu Opfern wür-
den. Harder führte dies auf eine
unterschiedliche Rollenerziehung

der Geschlechter zurück. Werde
doch von Mädchen ein braves und
folgsames Verhalten erwartet, so
dürften Jungs eher ein »widerspen-
stiges« Verhalten an den Tag legen.
Dennoch gebe es keinen hundert-
prozentigen Schutz, denn die Täter
seien nicht, wie weitläufig ange-
nommen, die bösen Fremden. Sie
seien zu 70 Prozent im familiären
Umfeld des Kindes zu finden. 

Erstklässler sehen
Puppenspiel

Die Täter sind Menschen, die ein
Vertrauensverhältnis zu dem Kind
haben und im geschützten Raum
des Kindes agieren. Eltern sollten
daher ganz genau wissen, wer die
Vertrauenspersonen ihres Kindes
sind. Harder rät Eltern auch, offen

mit ihren Kindern über angenehme
und unangenehme Gefühle zu
sprechen.
Dazu gehöre auch, Kinder früh
und altersgemäß aufzuklären, da-
mit diese in die Lage versetzt wer-
den, selbstbewusst über Erlebtes
sprechen zu können.
Die Waldeck-Schule Singen sieht

sich ebenfalls in dieser Verantwor-
tung und will Kinder durch diese
Präventionsmaßnahme entschei-
dendc stärken. Knapp 100 Erst-
klässler sahen am vergangenen
Donnerstag in der Waldeck-Aula
das Konstanzer Puppenspiel »Pfo-
ten weg« gegen sexuellen Mis-
sbrauch. Dabei ist es Puppenspiele-
rin Irmi Wette mit ihren Figuren
gelungen, die kleinen Zuschauer
eng ins Geschehen einzubinden,
um Handlungsmöglichkeiten zu
diesem heiklen Problem zu vermit-
teln.

Gelungene Prävention 
an  der Waldeck-Schule
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Turnerfamilie Axel und Karin Leitenmair: Beim Landesfinale des Badischen Turner-
bundes waren die Leitenmairs gleich mit drei Aktiven vertreten. Philipp turnte für
die Hegau-Bodensee-Mannschaft in der Bezirksliga, Katja stand im Team des StTV
Singen in der Landesliga – und Tim Leitenmair gehört zur Riege des Hegau-Boden-
see-Turngaus in der Verbandsliga (von links). Vater Axel Leitenmair betreute eine
Hegau-Bodensee-Riege und Mutter Karin war in verschiedenen Funktionen tätig

Badisches Liga-Finale: Kunstturnen 

Kampfrichter hatten harte Nüsse zu knacken
Das Badische Liga-Finale im Kunsttur-
nen der Männer und Frauen in der Sin-
gener Münchriedhalle wurde zu einer
echten Werbung für das Turnen: Sieger
in der Oberliga wurde die TG Pforzheim-
Enz bei den Männern und der TV Über-
lingen bei den Frauen. Beide Riegen ge-
hen in die Relegation zur Regionalliga,
die im Herbst in Heidelberg ausgetra-
gen wird. 

Erster in der Verbandsliga Männer und
Aufsteiger in die Oberliga wurden TV
Schiltach und die TG Hegau-Bodensee
II. In der Landesliga Nord hatten die SG
Kirchheim und in der Landesliga Süd
der TV Schonach die stärksten Riegen.
Beide steigen in die Verbandsliga auf.
In den beiden Bezirksligen dominieren
der TB Wilfertingen und die TV Hegau-
Bodensee III. Neben diesen beiden Te-
ams kommen auch der TV Gegenbach
und die TG Mannheim in die Landesliga. 
Bei den Kunsturnerinnen gab es in der
Verbandsliga ein echtes Herzschlagfi-

nale: die KTGw Hei-
delberg und der TV
Güttingen (Hegau-
Bodensee) erreich-
ten nach dem letz-
ten Gerät jeweils
12:4 Wettkampf-
Punkte sowie 46:18
Geräte-Punkte. Die
Heidelbergerinnen
hatten 124,35 Ergeb-
nis-Punkte gegen-
über 123,40 Punkte
der Güttinger auszuweisen, damit er-
reichten sie mit hauchdünnem Vor-
sprung Platz 1. Ob nun eine Mannschaft
oder zwei – wer in die Oberliga aufstei-
gen wird, ist noch ungewiss. 

Der Stadt-Turnverein Singen e.V. zeigte
sich als großartiger Ausrichter: In der
Halle und auf den Tischen Frühlings-
stimmung mit Blumen; Obst und Ge-
tränke für die Aktiven und Kampfrichter.
Mit teilweise südländischer Begeiste-

rung wurden die
Leistungen gewür-
digt. Bei dem Vor-
sitzenden des StTV
Singen, Ewald Rö-
thele, Turnchefin Ri-
ta Sczuka, Dipl.
Sportlehrer Axel
Leitenmair und Ulri-
ke Dunand liefen
die Fäden zusam-
men. 

Spannung dann im Finale der Oberliga:
Siegbert und Maria Ruf, die Erfolgstrai-
ner des TV Überlingen schickten eine
sehr starke Riege zum Sprung, Barren,
Balken und Boden.

Felicitas Fallert zeigte ihre besten Leis-
tungen mit 13,40 Punkten am Boden
und sicherte sich mit glänzenden 48,50
Punkten den ersten Platz. Katharina
Müller mit 47,55 Punkten (Platz 4) ver-
vollständigte den Erfolg der Mann-

schaft vom See. in der Landesliga be-
legte der TUS Bräunlingen den ersten
Platz. In der Oberliga der Kunstturner
hatten die TG Pforzheim und KTG Hei-
delberg II die besten Riegen.

Mit knapp zwei Punkten Vorsprung
siegte hier Pforzheim. Nun geht es in
die Relegation zur Regionalliga. 

So gut wie unschlagbar präsentierte
sich der TV Schiltach. Die „Jung-Füch-
se“ von der TG Hegau-Bodensee sorg-
ten mit einer tollen Aufholjagd für Stim-
mung und landeten nach einem deut-
lichen Rückstand nach den ersten Gerä-
ten noch auf dem ausgezeichneten
zweiten Platz.

In der Bezirksliga machte der Hegau-
Bodensee-Turngau nochmals von sich
reden: Mit 250,550 Punkten holte sich
die Riege vom Hegau und See mit ei-
nem Vorsprung von über 16 Punkten
den ersten Platz.

Der Stadt-Turnverein Singen
e.V. zeigte sich als großartiger
Ausrichter: In der Halle und auf
den Tischen Frühlingsstimmung
mit Blumen; Obst und Getränke
für die Aktiven und Kampfrich-
ter. Mit teilweise südländischer
Begeisterung wurden die Leis-
tungen gewürdigt.


